
Anlage 3 Hinweise zur Erfüllung der Vermögenserklärung 

 
 
 

VERMŐGENSERKLÄRUNG 
 
 
Erklärung in Ausführung von Artikel 3, §§ 1und 2,  des (Sonder)gesetzes 
vom 2. Mai 1995 über die Verpflichtung, eine Liste der Mandate, Funkti-

onen und Berufe sowie eine Vermögensaufstellung zu hinterlegen. 

 

Ich Unterzeichnete(r), 

 
Name:    ................................................................   

Vorname:   ................................................................  

Straße, Nummer, Briefkastennummer: ......................................................   

Postleitzahl:   ................................................................  

Ort/Stadt:   ................................................................  

Geburtsort:   ................................................................  

Geburtsdatum:  ................................................................  

Mandat oder Funktion, die dem Gesetze unterworfen sind: 

 
 
Erkläre die Aufstellung meines Vermögens am 31/12/2009 wie folgt : 
 
 
 
1. IMMOBILIENGÜTER 
 
- Art: ( z.B.) Haus, Stück Land, Bauland, …. 
- Lage: Gemeinde, Strasse, (eventuell) Nummer …. 
- Kadasterverzeichnis : wenn möglich. 
- Eigenbesitzer, ( z .B. ) « in ehelicher Gütergemeinschaft mit meiner Gattin, 
Frau X », Miteigentümer, Bruchteilseigentümer, usw. … 
 
2. BANKKONTEN / DEPOSITEN- UND SPARBUCH  
( für jedes Konto ) 
- Bankinstitut: (z .B.) Dexia, Fortis, I.N.G. usw. … 
- Kontonummer: ( 12 Zahlen ). 
- Kontoinhaber: (wenn Sie nicht der einzige Inhaber sind: (z .B.) « in mei-
nem Namen und im Namen meiner Gattin, Frau X », … 
 
 
3. BETEILIGUNGEN, AKTIEN, OBLIGATIONEN ( für jedes Wertpapier). 
- Name der ausgebenden Gesellschaft oder Institut. 



- Für jede Gesellschaft und jedes Institut,  die Anzahl Aktien oder Obligatio-
nen, mit fakultativer Erwähnung des nominalen Wertes 
- Inhaber ( Miteigentum mit X ). 
 
4. ANDERE BEWEGLICHE VERMŐGENSGÜTER 
 
- Geben Sie hier Ihre wertvolle bewegliche Vermögensgüter an: 
Antiquitäten, Kunstwerke, Malereien, Möbel, Teppiche, Sammlung 
 
Die Vermögenserklärung kann ein wichtiger Unschuldsbeweis sein im Falle 
einer unbegründeten Anklage wegen ungerechtfertigter Bereicherung.  
Deshalb werden Sie in Ihrem Interesse gebeten, die  meist erschöpfende 
Liste  aufzustellen. 
Es ist empfohlen, jeden Gegenstand kurz zu beschreiben. (z .B.: 
Eine Federzeichnung « Strandblick » von J. Ensor ). 
 
5. SCHULDEN 
 
Wenn Sie es wünschen, können Sie hier Ihre Schulden und finanzielle Be-
lastung angeben: (z .B.) Hypothekarkredit von 50.000 € von  
Fortis Bank gewährt, wovon  x  monatliche Zahlungen von jeweils ……..€ 
abgelöst werden müssen. 
 
Ich erkläre auf Ehre und Gewissen, dass diese Erklärung exakt und auf-
richtig ist. 

………………………… ……………………….. 
Datum             Unterschrift  

 


